Stabilität des Preisniveaus

Wenn das Preisniveau vollkommen stabil ist, kann man sich für 100 Euro in einem Jahr Waren in gleicher Menge und Qualität kaufen wie heute. Mit anderen Worten, bei einem stabilen Preisniveau verliert das Geld nicht an Wert.

Wie wird sie gemessen?

Anhand des Verbraucherpreisindex. Dieser stellt die durchschnittliche Preisentwicklung aller Waren und Dienstleistungen die von privaten Haushalten gekauft werden dar. Für die Berechnung wird regelmäßig ein Warenkorb mit Waren aus rund 750 verschiedenen Güterarten erstellt und ausgewertet. Von 
Wirkung eines steigenden Preisniveaus (Inflation)

Besonders Transfereinkommen (wie etwa die Rentenzahlungen oder Kindergelder) sind von der Inflation betroffen da sie sich in der Regel nicht in vollem Umfang bzw. erst verspätet an das Preisniveau anpassen. Weiter sind Kreditgeber von einer Inflation betroffen und können Verluste machen wenn der Zins nicht ausreicht um den Wertverlust einer Forderung auszugleichen. Inflation bedeutet aber in jedem Fall für alle Sparer mit nichtvariablen Zinsen einen Vermögensverlust. 

Bei hohen Inflationsraten kann es auch zu einer Flucht in die Sachwerte wie Immobilien kommen.

Steigt das Preisniveau in der Volkswirtschaft, sinkt die Kaufkraft. Das Preisniveau und die Kaufkraft des Geldes stehen somit in einem umgekehrten Verhältnis.
